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BM für Justiz 

Anfragebeantwortung 
 

 

 

DIE  BUNDESMINISTERIN 
           FÜR  JUSTIZ 

BMJ-Pr7000/0005-Pr 1/2010 

 

An die 

 Frau Präsidentin des Nationalrates 

  W i e n 

 

zur Zahl 4219/J-NR/2010 

 

Die Abgeordneten zum Nationalrat Gerald Grosz, Kolleginnen und Kollegen haben 

an mich eine schriftliche Anfrage betreffend „horrende Kosten der Reisesucht der 

Bundesregierung 2009“ gerichtet. 

Ich beantworte diese Anfrage wie folgt: 

Zu 1 bis 7 und 10 bis 22: 
 

Auslandsdienstreisen 2009 

 Dauer Zweck/Ziel Kab. 
Mitarbeiter 

Ressortbeamte Amtsfremde 

1. 15.1. bis 
16.1. 

Informeller EU-Rat Prag Dr. Rehulka, 
Mag. Swoboda 

Sektionschef 
DDr. 
Bogensberger, 
LStA Dr. Tarko 
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 Dauer Zweck/Ziel Kab. 
Mitarbeiter 

Ressortbeamte Amtsfremde 

2. 30.3. bis 
31.3. 

Offizieller Besuch Berlin Kabinettschef 
Mag. Krakow, 
HR Müller 

  

3. 5.4. bis 
6.4. 

Rat Justiz/Inneres 
Luxemburg 

Dr. Rehulka, 
Mag. Swoboda 

Sektionschef 
DDr. 
Bogensberger, 
LStA Dr. Tarko 

 

4. 28.4. bis 
29.4. 

Offizieller Besuch 
Luxemburg 

Dr. Rehulka, 
Kabinettschef 
Mag. Krakow 

  

5. 18.5. 4-Ländertreffen (Ö, D, 
Schweiz, Fürstentum 
Liechtenstein) 
Darmstadt 

Dr. Rehulka Sektionschef 
Dr. Kathrein 

 

6. 1.6. bis 
2.6. 

Offizieller Besuch 
Helsinki 

Kabinettschef 
Mag. Krakow, 
Mag. Bürger 

  

7. 4.6. bis 
5.6. 

EU-Rat 
Luxemburg 

Dr. Rehulka Sektionschef 
DDr. 
Bogensberger, 
LStA Dr. Tarko 

 

8. 17.6. bis 
20.6. 

Justizministerkonferenz 
Tromsö 

Kabinettschef 
Mag. Krakow 

Sektionschef 
DDr. 
Bogensberger 

 

9. 22.6. bis 
23.6. 

EU-Projekt Strafvollzug 
Bukarest 

Dr. Rehulka, 
HR Müller 

LStA Dr. Bosina  

10. 16.7. bis 
18.7. 

Informeller Rat 
Stockholm 

Dr. Rehulka LStA Dr. Tarko, 
Sektionschef 
DDr. 
Bogensberger 

Andreas 
Bandion 

11. 14.10. bis 
15.10. 

Offizieller Besuch 
Liechtenstein 

Mag. Bürger, 
HR Müller 

Sektionschef 
Dr. Kathrein 

Andreas 
Bandion 

12. 23.10. EU-Rat 
Luxemburg 

Dr. Rehulka Mag. 
Sonnleitner 

 

13. 30.11. bis 
1.12. 

EU-Rat 
Brüssel 

Kabinettschef 
Mag. Krakow, 
Mag. Swoboda 

Sektionschef 
Dr. Kathrein, 
Sektionschef 
DDr. 
Bogensberger, 
Mag. 
Sonnleitner 

 

 

Inlandsreisen 2009 

 Dauer Zweck/Ziel Kab. Mitarbeiter Ressortbeamte 
1. 8.3. Amtseinführung der 

Leiterin der StA 
Innsbruck/Innsbruck 

Mag. Swoboda  

2. 1.7. bis 2.7. Eröffnung des Forums 
der Staatsanwälte/ 
Innsbruck 

Kabinettschef Mag. 
Krakow, 
Mag. Swoboda 
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3. 21. bis 23.7 Amtseinführung des 
Leiters der 
Justizanstalt 
Feldkirch/Feldkirch 

Kabinettschef Mag. 
Krakow, 
HR Müller 

 

4. 25.11. bis 
26.11 

Eröffnung 
Servicecenter BG 
Hall/Innsbruck 

Mag. Swoboda  

 

Die Buchung aller meiner Flugreisen erfolgt auf Basis Economy, lediglich für 

Destinationen mit sogenannten Bundtarifen (zB. Brüssel, Luxemburg) werden – 

vergünstigte – Businesstickets ausgestellt. Flüge mit Privatjets habe ich nicht 

absolviert. 

Die Gesamtflugkosten (Inland wie Ausland) für die oben tabellarisch aufgelisteten 

Reisebewegungen betrugen für mich und sämtliche Mitreisende 43.361,30 Euro. 

Die Gesamtreisekosten (Inland wie Ausland) für die von mir absolvierten Flugreisen 

– inklusive Nächtigungskosten und sonstiger Kosten – betrugen 16.027,21 Euro; für 

die mich begleitenden Kabinettsmitglieder 21.595,54 Euro, für die mich begleitenden 

Ressortbeamten 15.627,59 Euro und für die amtsfremde Person 1.140,87 Euro, 

insgesamt daher 54.390,62 Euro. 

Für die Buchung aller im Justizressort absolvierter Flugreisen wurde für das Jahr 

2009 insgesamt ein Betrag von 205.271,98 Euro aufgewendet. 

Zu 8: 
Die Kostenrefundierung durch die Europäische Union erfolgt jeweils im Nachhinein 

in Form eines Pauschalbetrages, der nicht vom Bundesministerium für Justiz, 

sondern vom Bundesministerium für Finanzen vereinnahmt wird. 

Grundsätzlich sind Refundierungen für die Ratstagungen der Europäischen Union zu 

erwarten. 

Zu 9: 
Vom 21. bis 23. Jänner 2010 habe ich am informellen Rat der Justiz- und 

Innenminister in Toledo, vom 17. bis 19. Februar an der internationalen Konferenz 

EGMR in Interlaken (Schweiz), vom 21. bis 22. Februar anlässlich des EU Twinning 

Projektes „Justice Reform“ in Podgorica, vom 25. bis 26. Februar an der Ratssitzung 

in Brüssel und am 3. März 2010 in Vertretung meines Amtskollegen Dr. Michael 

Spindelegger an der Tagung des UN-Menschenrechtsrates in Genf teilgenommen. 
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Weitere Auslandsreisen im Jahr 2010 werden mich nach Laibach, Paris sowie zur 

Teilnahme an Ratssitzungen in Brüssel und Luxemburg führen. 

. März 2010 

 

(Mag. Claudia Bandion-Ortner) 
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